30-jährige sucht nach inklusiver Wohnsituation 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich wohne seit über 5 Jahren in Heidelberg Handschuhsheim in einer WG, die sich demnächst wegen Eigenbedarf des Vermieters leider auflösen wird. 
Seit 2020 habe ich eine erworbene Schwerbehinderung nach Schlaganfällen (aktuell GdB 100). Zwar lebe ich aktuell noch in meiner Ursprungs-WG, bin jedoch auf der Suche nach einer neuen inklusiven Lösung – entweder in einem bestehenden Wohn-Projekt hier in Heidelberg oder durch eigene Gründung einer inklusiven WG in einem geeigneten Wohnraum. 
[bookmark: _GoBack]Ich befinde mich in einem unbefristeten Anstellungsverhältnis - seit Erwerb meiner Schwerbehinderungen mit 18 Std./Woche - und besitze daher ein festes Einkommen. Eine Schufa Auskunft stelle ich auf Nachfrage gerne bereit. 
Auf der Suche bin ich nach einem barrierearmen Wohnraum (ich bin zu Fuß unterwegs) in Gemeinschaft, in der man sich gegenseitig unterstützt und interessanten Austausch pflegt. Ich hatte mich zwar bereits bei einigen Wohnprojekten in Heidelberg gemeldet, konnte dort jedoch leider bisher keinen Wohnraum finden. Da ich das Leben in meiner aktuellen WG sehr genieße, würde ich gerne weiterhin in einer solchen Wohnsituation verweilen. Hierfür ziehe ich gerne in eine bestehende WG, alternativ bin ich jedoch ebenfalls daran interessiert in einem entsprechenden Wohnraum (ab 4 Zimmern) eine eigene, inklusive WG zu gründen. 
Ich fühle mich in Handschuhsheim sehr wohl und würde mich freuen hier in der Gegend bleiben zu können, bin allerdings auf der Suche nach Wohnraum im gesamten Heidelberger Stadtraum (meine Arbeitsstelle liegt in Wieblingen). 
Sollten Sie eine geeignete Wohnsituation, bzw. einen geeigneten Wohnraum zur Verfügung haben, freue ich mich auf Kontaktaufnahme. Sie erreichen mich per E-Mail: ich-suche@cp-net.eu 
Vielen Dank im Voraus!
